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Verhandlungen 


urch | der 


zweiund fünfzigſten Jahresverſammlung 


der 


= J Oeſtlichen Konferenz 


der 


zu dentſhen Baptiſten⸗ Gemeinden von Nordamerika, = 
fol- gehalten bei der | = 
Erſten Gemeinde in Buffalo, N. N., WL 

vom Dounerstag, den 18. Sept., bis Montag, den 22. Sept. 1902 | 


5 Vorſitzer: A. V ogel, 


Stellvertreter: W. Appel. 
Erſter Schreiber: G. A. Sheets. 
Zweiter Schreiber: H. C. Gleiß. 


Nächſte Konferenz. 


Ort: Williamsport, Pa. 
Zeit: Auguſt 1903. 

Eröffnungsprediger: F. P. Kruſe; Stellvertreter: E. G. Klieſe. 
Miſſionsprediger: H. W. Geil; Stellvertreter: W. A. Schön. 
Lehrvortrag: Prof. J. S. Gubelmann; Stellvertreter: G. A. Sheets. 


Miſſions- Komitee. 

C. A. Daniel, Rocheſter, N. Y., bis zum Jahre 1903. 

F. Friedrich, Berlin, Ont., a # 1904. 

H. C. Gleiß, Pittsburg, Pa., ET 4 4 

F. Hoffmann, Buffalo, N. N., ES. 1905. 

W. A. Lipphardt, Buffalo, N. .,“ 8 x 

Vertreter im Allgemeinen Miſſions: Komitee. 

C. A. Daniel, F. Friedrich; Stellvertreter: F. Hoffmann. 


Miſſions:Sekrefar. 
C. A. Daniel, 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 


Schatzmeiſter. 
A. Vogel, 34 Davis Str., Buffalo, N Y. 


Anordnungs⸗Komitee für 1908. 
C. A. Daniel, F. Friedrich, C. F. Tiemann, W. Appel. 


Truſtee behörde der Konferenz. 


D. B. Stumpf, M. D., Buffalo, N. P., is zum Jahre 2908. 
D. Knechtel, Hanover, Ont., 

H. P. Donner, Pittsburg, Pa., 2 4 1904. 
Daniel Becker, New Hamburg, Ont., 2 5 
S. B. Eſchelmann, Rocheſter, N. D, *©* *© 1905. 
A. Gottfried, Erie, Pa., 5 
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Verhandlungen 


der 


Oeſtlichen Konferenz. 
1902. 


eſe. 


ets, 


Dounerstag Morgen. 


Der Prediger-Verein der Oeſtlichen Konferenz verſammelte ſich am 
Donnerstag Morgen, den 18. September. Die erſte halbe Stunde der 
Morgen-, ſowie der Nachmittag⸗Sitzung wurde dem Gebet gewidmet; Br. 
E. G. Klieſe leitete die Gebetsſtunde morgens, Br. J. Schmidt am Nach⸗ 


mittag. 


Nach Verleſen des Protokolls und der Konſtitution wurde zur Wahl 
der Beamten geſchritten: Br. W. Appel, Vorſitzer; Br. G. A. Sheets, 


Schreiber und Schatzmeiſter. 
Folgende Referate wurden geliefert: 


1. „Sollten wir nicht einen Erſatz haben für den Konfirmanden-Unterricht ?* 


C. F. Tiemann. 


2. „Der Einfluß der körperlichen Reifezeit auf das ſittliche und geiſtliche Le⸗ 


ben der Kinder.“ C. A. Daniel. 
3. „Worin ſind wir Baptiſten ſtark?“ F. P. Kruſe. 
4. „Worin ſind wir Baptiſten ſchwach?“ J. H. Meyers. 


5. „Der Erfolg unſerer Jugend⸗Vereine.“ Eine freie Beſprechung, eingeleitet 


von Br. H. C. Gleiß. 
Donnerstag Abend. 


Am Abend des 18. September wurde die Konferenz in dem Ver⸗ 
ſammlungshaus der Erſten Gemeinde Buffalo, N. Y., eröffnet. 
Kirche war geſchmackvoll durch Pflanzen und Blumen verſchönert. 
große Verſammlung, der liebliche Geſang, die herzliche Bewillkommnung 
des Predigers der Gemeinde, Br. F. Hoffmann, ſtimmten unſere Herzen 
zum Dank und zur freudigen Erwartung der Segnungen des Herrn. 
F. P. Kruſe las 2 Kor. 5. Der Eröffnungsprediger, Br. C. F. Tiemann, 
leitete im Gebet und hielt eine anregende Predigt über 2 Kor. 5, 14. Er 
führte aus, daß der Ausdruck „Liebe Chriſti“ die Liebe bedeutet, mit der 
Er uns geliebt und von der Er ausgegoſſen hat in die Herzen der Seinen 
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durch den Heiligen Geiſt. Er betonte, daß, wenn die Liebe Chriſti uns 
treibt, wir dann 1. nicht müde werden in der Arbeit; 2. Entmutigun⸗ 
gen ertragen können; 3. daß wir dann die rechte Zartheit beſitzen, um den 
Schwachen zu helfen; 4. daß dieſe Liebe den Stolz und die Eigenliebe 
vertreibt aus unſeren Herzen; 5. daß ſie Menſchenfurcht und Menſchen— 
gefälligkeit verdrängt und uns 6. die Freude und Süßigkeit in der Arbeit 


ſchmecken läßt. 


Freitag Morgen. 


Nach einer geſegneten Gebetsſtunde, geleitet von Br. C. C. Laborn, 
ſchritt man zur Organiſation. Dieſe wurde vollzogen unter Leitung des 
letztjährigen Vorſitzers, Br. F. Hoffmann. Nach Leſen der heiligen Schrift 
und Gebet wurde die Delegatenliſten aufgeſtellt, welche folgende Ver⸗ 


tretung ergab: 


New York. 


Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann, Julius Tuchtenhagen, Hugo Menders: 
hauſen, Conrad Bingel, Aug. Beuermann. 2. Gem.: W. Swyter, Karl Kurth, 
Jakob Stebbler. 3. Gem.: W. A. Lipphardt, Carl Haman, Chriſtian Krehl, Karl 
Funk, Ferdinand Mohn. Bethel⸗ Gem.: A. Vogel, John Stumpf, John Weber. 
Ebenezer⸗Gem.: J. Schmidt, P. Danke, A. Gänig. Holland: S. Becker, 
Charles Hammeiſter, Benj. Loew. Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel, Prof. 
L. Kaiſer, Prof. Walther Rauſchenbuſch, H. C. Roß, Wm. Trumpp. 2. Gem.: 
H. W. Geil, Prof. J. S. Gubelmann, Prof. A. J. Ramaker, Geo. Fiſcher, S. B. 
Eſchelmann. Syracuſe: O. Autritt, F. H. Schultz, Chriſtina Schultz. To⸗ 
nawanda: E. G. Klieſe. 

Ontario. 


Berlin: F. Friedrich, Arthur Pequegnat, H. Böhmer, Julius Appel. 
Hanover: F. P. Kruſe. Lindock: F. A. Bloedow. New Hamburg: 
J. H. Meyers. 
5 Penn ſylvanien. 

Allegheny: C. F. Tiemann, Anna Paſche. Anthony: C. C. Laborn. 
Erie: G. A. Schneider, A. Gottfried, Regina Gottfried, Charles Berliß. Fair: 
field: C. C. Laborn. Jeannette: C. A. Gruhn. Munſon: J. G. 
Baum, Auguſt Raatz, Robert Berndt. Pittsburg, 1. Gem.: H. C. Gleiß, 
Geo. L. Schminke, Rade Peſut. 2. Gem.: G. A. Sheets, A. J. Noll. Wil⸗ 
liamsport: W. Appel, Wm. Rantz. | 


Beſuchende Geſchwiſter. 


Hannah Linde, Dora Engelmohr, Mamie Bergemann, Pittsburg, Pa.; 
Albert Fetzer, F. A. Kemſies, Pred. W. J. Zirbes, Pred. Gottlob Fetzer, Br. und 
Schw. J. W. Herſchelmann, Br. und Schw. F. Bieber, Cleveland, Ohio; R. 
Gottfried, G. E. Graalmann, F. Graalmann, H. Meiſer, Ch. Schlipf, E. Beyer, 
H. Reinholz, Erie, Pa.; Mrs. Ph. Böhmer, M. Böhmer, M. A. Yoſt, 9. 
Pequegnat, Berlin, Ont.; Schw. L. Kaiſer, Bertha Young, Chriſtine Weber, 
Schw. H. W. Geil, Schw. Geo. Fiſcher, Rocheſter, N. Y.; Carrie und Mary 


Pa.; 
r. und 
; R. 
Beyet, 
|, $. | 
Veber, 1 
Mary 


. 1 

Obriſt, Syracuſe, N. Y.; H. Zwick, Dayton, Ohio; Pred. J. C. Grimmell, Brook⸗ | 4 
lyn, N. Y.; M. Keitel, Buffalo, N. Y.; G. Kreuter, Folſomdale, N. Y. "te bh 
Beſchloſſen, daß wir die beſuchenden Geſchwiſter einladen, an den Be⸗ WAS 
ratungen teilzunehmen. _ 
Br. A. Vogel wurde zum Vorſitzer und Br. W. Appel zum Stellver- i 3 Fo 
treter erwählt. Die brieflich eingeſandte Reſignation des Schreibers, Br. 5 35 
G. A. Schneider, wurde auf den Tiſch gelegt und Br. G. A. Sheets zum . 
temporären Schreiber erwählt. Das Leſen der Briefe folgte. Eo 
Die Brüder Tiemann und Gleiß machten Mitteilungen über die Ge⸗ Mk 
neſung des Bruders L. H. Donner, der einen Gruß an die Konferenz | 4 
einſandte. ; Eve 25 
Beſchloſſen, daß wir mit Gegengruß an Br. L. H. Donner erwidern und 1 153 
unſere Freude ausſprechen über ſeine Geneſung; zugleich aber auch unſer herzliches 25 35 
Bedauern ausſprechen über den ſchweren Verluſt ſeiner treuen Gattin. 5 +; 
Beſchloſſen, Br. G. A. Schneider, unſerem Schreiber, unſer herzliches "IE 15 
Beileid auszudrücken fiber den Heimgang ſeines Vaters. 24 1 
Folgende Komitees wurden vom Vorſitzer ernannt: 1 
Gottesdienſte: F. Hoffmann, W. A. Lipphardt, W. Swyter, J. Schmidt, + FOG 

A. Vogel. 85 935 
Durchſicht der Briefe: H. W. Geil, J. Schmidt, C. A. Gruhn. CRE Wks. 

Zur Prüfung des Schatzmeiſterberichts: A. Pequegnat, Geo. Fiſher, S. B. „ 
Eſchelmann. . 
Heimgänge: J. G. Baum, S. Becker, C. C. Laborn. 5 
Brüder vorzuſchlagen ins Miſſionskomitee: J. G. Baum, J. Appel, E. G. 3 19 15 


Glieſe. 

Truſtees vorzuſchlagen: F. Friedrich, F. Mohn, H. Böhmer. 

Dankesbeſchlüſſe: A. J. Ramaker, A. J. Noll, W. Trumpp. 

Berichterſtatter: „Sendbote“, G. A. Sheets; „Wahrheitszeuge“, C. A. Daniel; 
„Examiner“, H. C. Gleiß; Canadian Baptist“, F. P. Kruſe; engliſche Blätter 
der Stadt Buffalo, W. Appel; deutſche tägliche Zeitung, W. Swyter. 

Für Geſchäfte: W. A. Lipphardt, H. Mendershauſen, K. Funk. 

Anordnung für nächſte Konferenz: C. A. Daniel, C. F. Tiemann, F. Fried⸗ 
rich, W. Appel. 


Beſchloſſen, daß Br. A. Vogel beauftragt ſei, einen Gruß an die Nord⸗ 
weſtliche Konferenz zu ſenden. 


. Freitag Nachmittag. 5 
Zur Einleitung las der Vorſitzer Eph. 4 und Br. E. G. Klieſe leitete 1 
im Gebet. Ein Bericht über die Waiſenſache wurde verleſen von Br. C. Ki 


F. Tiemann und angenommen. 

Br. F. P. Kruſe las ein Referat über: „Sollen wir unſere Waiſen 
in einer Anſtalt oder in chriſtlichen Familien erziehen [a OT reichlich 
beſprochen wurde. 

Br. C. A. Daniel, Sekretär des Miſſions⸗Komitees der Oeſtlichen 
Konferenz, unterbreitete folgenden Jahresbericht, der angenommen wurde: 
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Jahresbericht des Miſſionskomitees an die Oeſtliche Konferenz. 


* Liebe Brüder! 


Wir kommen wieder mit einem Jahresbericht vor euch. „Bis hierher hat der 
Herr geholfen.“ Er hat unſeren Brüdern in der Verkündigung des Wortes, in der 
Befeſtigung der Gläubigen, in der Rettung von Seelen und auch in der Tilgung 
von Schulden geholfen. Bei manchen hieß es: „Werde wacker und ſtärke das an: 
dere, das ſterben will.“ Bei manchen wiederum konnte man ſingen: „Glaube giebt 
Siegeskraft, die alle Welt bezwingt.“ Hier ſeufzen Gemeinden um einen treuen 
Unterhirten und Miſſionar, dort findet ein Häuflein es ſchwer, mit der geringen 
Unterſtützung etwas zu thun, doch daß der Herr die Seinen nicht verläßt, wird 
auch dieſer Bericht erhellen. Euer Komitee verſammelte ſich zur Zeit der letzten 
Konferenz und hielt ſeine Jahresverſammlung ab in Buffalo, N. Y., am 12. März 
1902 in der Erſten Gemeinde und erwog alle Applikationen ſorgfältig und beſprach 
die einzelnen Felder. Wie im vergangenen Jahre, ſo wurde auch diesmal eine 
Miſſionsverſammlung am Abend gehalten, in welcher die Glieder des Komitees, 
ſowie auch unſer Allgemeiner Miſſionsſekretär, Br. G. A. Schulte, Anſprachen 
hielten. Dieſe Verſammlungen haben ſich als ein Segen erwieſen. Während des 
Jahres wurden die ſonſtigen Geſchäfte durch Rundſchreiben und durch Korreſpon⸗ 
denz des Sekretärs beſorgt. 


Es waren im vergangenen Jahre 12 Brüder thätig auf unſeren Miſſions⸗ 
feldern, darunter drei Studenten, jedoch nur zwei der letzteren erhielten Unter⸗ 
ſtützung. 8 

Fangen wir in Kanada an: 

1. Lyndock iſt ſeit Februar dieſes Jahres predigerlos geworden. Br. H. 
Thiel hat dieſes Feld verlaſſen und die Miſſionsfelder in Fairfax und Naper, 
S.⸗Dak., übernommen. Es iſt uns bis jetzt noch nicht gelungen, einen neuen Pre⸗ 
diger für Lyndock zu ſichern. Während der Sommerferien hat Br. F. A. Blödow 
von der Schule recht ſegensreich dort wirken können und hat ſich recht beliebt ge⸗ 
macht. Es wurden 15 Seelen bekehrt. Die Gemeinde giebt $200 und empfängt 
für den paſſenden Mann $200 von der Miſſion. | 

2. In Arnprior hat Br. H. Gelan das Werk in ſelbſtverleugnender Liebe 
geführt. Die deutſche Gemeinde hat jetzt die Kirche fiir ſich und hat dieſelbe etwas 
ausgebeſſert. Auch an der Predigerwohnung hat ſie die Schuld verringert und 
bahnt den Weg zur Selbſtändigkeit an. Ohne Kämpfe und Schwierigkeiten ging 
ts nicht ab, doch Jeſus ſelbſt ſteht auf dem Plan und Br. Gelan freut ſich deſſen. 
Die Gemeinde giebt 8350 und empfängt 8150 von der Miſſion. 

3. Br. W. A. Schön ſetzt ſeine geſegnete Thätigkeit in Killaloe fort. Es 
iſt hier eine große und vielverſprechende Jugend in der Gemeinde. Euer Komitee 
glaubt, daß alle Gemeinden zur Selbſtändigkeit angeleitet werden ſollten, und regte 
einen Abzug der Unterſtützung hier an, doch bleibt dieſelbe vorläufig noch in der⸗ 
ſelben Weiſe. Die Gemeinde giebt 3300 und empfängt $100 von der Miſſion. 

4. Seit dem 1. Juli vorigen Jahres iſt Br. J. Schmidt Prediger der Eben⸗ 
ezer⸗ Gemeinde, Buffalo, N. Y. Dieſes iſt ein wichtiges Miſſionsfeld. 
Der Fremdenbeſuch iſt gut, auch der Beſuch der Sonntagsſchule, es mangelt aber 
an gediegenen Kräften zur ſoliden Förderung der Gemeinde. Die Gemeinde giebt 
$275 und empfängt nur $275. von der Miſſion, was für einen Prediger in der 
Stadt gewiß eine geringe Beſoldung iſt. 
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5. Für die Bethel⸗ Gemeinde, Buffalo, hat die Miſſion $50 für Miete 
für ihre Miſſion in Black Rock bewilligt. Die Miſſion wird von Br. J. Stumpf 
bedient. 

6. Von Tonawanda, N. Y., hat Br. E. G. Klieſe recht Erfreuliches zu 
berichten. Acht teure Seelen wurden während des Winters getauft. Die Brüder 
Hämel und Schaible waren eine große Hilfe in den Erweckungsverſammlungen. 
Br. Klieſe iſt hoffnungsvoll. Die Gemeinde giebt $300, die Miſſion $200. 


7. Auch dieſes Jahr iſt die Miſſion der Erſten Gemeinde Roch eſter mit $50 
Unterſtützung entgegengekommen für den Unterhalt ihres Miſſionars an der Ries 
Park⸗Miſſion während des Sommers. Die Miſſion iſt in einem ſtockkatholiſchen 
Teil der Stadt. Die Verſammlungen ſind recht gut beſucht worden und Br. F. J. 
Monſchke hat recht treu und im Segen gearbeitet. Die Gemeinde giebt $75, die 
Miſſion $50. 

8. Die Gemeinde in Syracuſe, N. Y., hat ſich wieder an das Miſſions⸗ 
komitee gewendet um die Anſtellung eines Miſſionars. Wir empfahlen die An⸗ 
ſtellung eines Studenten während des Sommers mit einer Unterſtützung von $50 
aus der Miſſionskaſſe. Br. Oskar Autritt hat die Arbeit mit großem Eifer aufge⸗ 
nommen, es wurden zwei Seelen bekehrt und das ganze Werk nahm einen neuen 
Aufſchwung. Was ſoll jetzt geſchehen? Die Fortſetzung ſoll von den Brüdern in 
Rocheſter unter Leitung des Miſſionsſekretärs geſchehen, meint das Komitee. Die 
Gemeinde hat $64, die Miſſion $50 gegeben. 

9. Die Zweite Gemeinde in Rocheſter, N. Y., hat im Frühjahr ihre drückende 
Schuld tilgen und ihre Hypothek verbrennen können. Euer Komitee hatte $200 
als Gabe aus der Baukaſſe dafür empfohlen. | 

10. Unter Br. G. A. Sheets rühriger Leitung wird die Zweite Gemeinde in 
Pittsburg, Pa., von Sieg zu Sieg geführt. Sie zählt 69 Glieder, giebt $450 
und empfängt $350 von der Miſſion. 

11. Von dem Werke in Allegheny, Pa., dem Br. C. F. Tiemann mit 
Treue und rührigem Eifer vorſteht, kann recht Erfreuliches berichtet werden. Die 
Gemeinde hat 51000 an der Kirchenſchuld abtragen, die Erſtlingsfrucht ihrer Troy 
Hill⸗Miſſion taufen und das Werk in Allegheny recht ſtärken können. Die Brüder 
Tiemann, Gleiß und Sheets haben durch ihre „Sonnenſtrahlen“ ſchon vielen Tau⸗ 
ſenden gepredigt. Die Gemeinde giebt $375 und empfängt $400 von der Miſſion. 

12. Br. C. A. Gruhn berichtet, daß das Werk in Jeannette, Pa., ſich um 
50 Prozent gehoben habe. Die Schuld iſt verringert und drei Seelen ſind getauft 
worden. Die Gliederzahl zählt jetzt 32. Das Gehalt des Miſſionars hier iſt gering. 
Die Gemeinde giebt $200, die Miſſion $300. | 

13. Die Gemeinde in Munſon, Pa., die letztes Jahr anerkannt wurde, 
beſteht großenteils aus Kohlenminenarbeitern. Br. J. G. Baum berichtet Erfolg, 
gute Verſammlungen und eine Gliederzahl von 49. Die Adventiſten hatten etwas 
Schaden angerichtet, aber derſelbe iſt geheilt. Die Gemeinde giebt $250 und em⸗ 
pfängt 5250 von der Miſſion. | 

14. Schon ſeit einiger Zeit ſteht euer Komitee in Korreſpondenz mit der Ges 
meinde in Folſomdale, N. Y., die um $50 Unterſtützung angefragt hat, welche 
das Komitee empfiehlt, ſobald der paſſende Mann ſich findet. Die Gemeinde wird 
$250 aufbringen. Das Feld wird bald beſetzt werden. 


Wir laſſen noch eine Zuſammenſtellung folgen, die uns in die treue Arbeit 
unſerer Brüder blicken läßt. Berichtet haben die Brüder 781 Glieder, 1040 Sonn⸗ 
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tagsſchüler, 23 Taufen und 27 Aufnahmen durch Briefe und Erfahrung. Sie ha— 
ben 515 Dienſtwochen gewirkt, 1286mal gepredigt, 721 Gebetsſtunden gehalten, 
3850 Hausbeſuche gemacht und 66,991 Seiten Traktate verteilt. Manche Brüder 
haben das ganze Jahr gefiſcht und nichts gefangen. Iſt es wahr, daß zur Apoſtel⸗ 
zeit durch eine Predigt 3000 Seelen bekehrt wurden und heute nach 3000 Predigten 
kaum eine Seele bekehrt wird? Wie ernſtlich mahnt uns der Herr: „Ohne mich 
könnet ihr nichts thun,“ und: „Wer an mich glaubet, der wird die Werke thun, die 
ich thue, und wird größere denn dieſe thun, denn ich gehe zum Vater.“ 

„Wach auf, du Geiſt der erſten Zeugen, 

Der Wächter, die auf Zions Mauer ſteh'n, 

Die Tag und Nächte nimmer ſchweigen, 

Die unverzagt dem Feind entgegengeh'n, 

Ja, deren Schall die ganze Welt durchdringt 

Und aller Völker Scharen zu Dir bringt.“ 

Euer Bruder und Mitarbeiter im Herrn, 


C. A. Daniel, Miſſionsſekretär. 
Der Konferenz-Schatzmeiſter, Br. A. Vogel, legte folgenden Kaſſen— 
bericht vor, der zur Beſprechung entgegengenommen wurde: 
Jahresbericht des Schatzmeiſters der Oeſtlichen Konferenz. 
Vom 1. Juli 1901 bis zum 30. Juni 1902. 


Einnahmen. 
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Geprüft und richtig befunden: 
A. Pequegnat, Geo. Fiſcher, S. B. Eſchelmann. 

Folgende Brüder Miſſionare machten Mitteilungen über ihre Wirk⸗ 
ſamkeit auf ihren reſpektiven Feldern: Rade Peſut, J. G. Baum, G. A. 
Sheets, C. F. Tiemann, C. A. Gruhn, E. G. Klieſe, J. Schmidt, J. 
Stumpf, F. A. Blödow, O. Autritt. 

Die Brüder F. Hoffmann und W. A. Lipphardt wurden auf drei Jahre 
in das Miſſions⸗Komitee gewählt. 

Als Vertreter der Oeſtlichen Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗ 
Komitee wurden die Brüder C. A. Daniel und F. Friedrich erwählt, und 
Br. F. Hoffmann als Stellvertreter. 


Beſchloſſen, daß der Schreiber die Stimme der Konferenz für Br. A. 
Vogel als Schatzmeiſter abgebe. 
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Beſchloſſen, daß wir dem Schatzmeiſter fiir ſeine Arbeit den heizlichſten 
Dank ausſprechen und $20 als Gebühren jährlich bewilligen. 
Das Komitee für die Sonntags⸗Gottesdienſte machte folgende Em— 
pfehlungen, die angenommen wurden: | 
1. Daß Br. F. Friedrich morgens und Prof. W. Rauſchenbuſch abends in der 
Erſten Gemeinde Buffalo predige. 
2. In der Zweiten Gemeinde: Br. J. H. Meyers morgens und Br. C. F. 
Tiemann abends. 
3. In der Dritten Gemeinde: Br. G. Fetzer morgens und Br. W. Appel 
abends. 
4. Bethel⸗ Gemeinde: Prof. L. Kaiſer morgens und Prof. A. J. Ramaker 
abends. 
5. Erie, Pa.: Br. F. P. Kruſe morgens und Br. G. A. Sheets abends. 
6. Daß Br. H. C. Gleiß morgens und abends in Tonawanda predige. 
7. Daß in Shawnee Br. C. C. Laborn morgens und abends predige. 


Vertagung mit Gebet. 
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Freitag Abend. 


Br. H. C. Gleiß hielt am Abend die Miſſionspredigt laut Apg. 1, 8 
über: „Die Aufgabe der Gläubigen.“ 1. Als Zeugen Gottes. 2. Vor 
der ganzen Welt.“ Eine Miſſionskollekte wurde gehoben, die in Bar und 
Unterſchriften 8206.67 betrug. 


Samstag Morgen. 


Die Sitzung wurde eingeleitet durch die Gebetsſtunde, geleitet von 
Br. J. Schmidt. Das Protokoll wurde verleſen und angenommen. Im 
Intereſſe der Publikationsſache berichteten unſer Redakteur, Br. G. Fetzer, 
und Br. F. A. Kemſies. Ein Referat: „Die Geſchäftsannoncen im , Send- 
boten“; iſt die Erſcheinung derſelben im , Sendboten' nicht eine Empfehlung 
derſelben?“ geſchrieben von Br. G. A. Schneider, wurde von Br. C. A. 
Daniel vorgeleſen. 

Beſchloſſen, zehn Minuten zur Beſprechung dieſes Referats zu widmen. 

Br. C. A. Gruhn verlas ein Referat über die Frage: „Entſpricht der 
„Jugend⸗ Herold“ den Bedürfniſſen der Jugend und wird er geleſen?“ 


Beſchloſſen, Prof. L. Kaiſer zu erſuchen, einen Vortrag zu halten über: 
„Die Jugendvereins⸗Arbeit: ihre Wichtigkeit und ihr Erfolg,“ welcher zu gleicher 
Zeit mit dem Referat des Bruders Gruhn beſprochen werden ſoll. 

Beſchloſſen, daß die Brüder C. A. Daniel, J. S. Gubelmann und 
G. A. Sheets als Komitee dienen, Beileidsbeſchlüſſe zu verfaſſen mit Bezug auf 
den ſeligen Heimgang des Prof. B. O. True und Dr. G. C. Seibert. 

Beſchloſſen, dem Anordnungskomitee der nächſten Konferenz zu empfeh- 

len, der Jugendvereinsſache mehr Aufmerkſamkeit zu ſchenken bei der Abfaſſung 
des Programms. 


Vertagung mit Geſang und Gebet. 


r ene 


WA. 


Der Tag des Herrn. 


Des Vormittags hielt Br. F. Friedrich die Lehrpredigt iiber: , Die 
Wiederkunft Chriſti. © 1. Die Wiederkunft des Herrn iſt eine der großen 
evangeliſchen Wahrheiten, deren Erfüllung wir mit abſoluter Gewißheit 
entgegenſehen ſollen. 2. Die heilige Schrift lehrt uns, daß die Wieder⸗ 
kunft des Herrn eine perſönliche und ſichtbare ſein wird. 3. In Bezug auf 
die Zeit haben wir uns weniger nach Zahlen als nach den Zeichen der Zeit 
zu richten. 4. Der Zweck der Wiederkunft des Herrn iſt die Erfüllung 
alles deſſen, was die Gläubigen hoffen und die Ungläubigen fürchten. 

Beim Sonntagsſchul-Inſtitut redete Prof. L. Kaiſer über: „Des 
Lehrers Gelegenheit in der Charakterbildung des Schülers.“ Prof. A. J. 
Ramaker las ein Referat über: „Die Vorbereitung des Lehrers für den 
Unterricht.“ 

Des Abends predigte Prof. W. Rauſchenbuſch nach Gal. 1, 15. 16 
über: „Die göttliche Seite der Bekehrung.“ Er betonte in klarer und ein⸗ 
facher Weiſe, daß die Bekehrung 1. Ein Werk Gottes iſt. 2. Daß die 
Bekehrung darin beſteht, daß Gott ſeinen Sohn Jeſus Chriſtus uns offen⸗ 
bart. 3. Dieſes iſt der letzte Grund der religisſen Gewißheit. 

Schw. Emma Rauſchenbuſch⸗Clough folgte mit einer Anſprache, an⸗ 
reihend an das Vorhergeſagte, über: „Die Anfänge und Fortgänge unſerer 
Miſſion unter den Telugus.“ Gottes Hand hat da den Grund gelegt und 
über der wunderbaren Entwickelung gewaltet. Ein Kollekte von 828.65 
wurde gehoben zum beſten einer Orgel für die Miſſion in Ongole, Indien. 


Montag Morgen. 


Nach eine Gebetsverſammlung, geleitet von Br. J. H. Meyers, wurde 
die Geſchäftsſitzung der Konferenz von dem Vorſitzer eröffnet. Die Ver⸗ 
handlungen der vorhergehenden Sitzungen wurden verleſen und angenom⸗ 
men. Grüße von der Nordweſtlichen und Südweſtlichen Konferenz, laut 
1 Kor. 15, 58, wurden verleſen. Br. A. Vogel referierte über: „Unſer 
Aufgabe zur Weltmiſſion,“ und Br. G. A. Sheets über: „Sollen wir 
ſelbſtändig zu Werke gehen?“ 

Beſchloſſen, Br. G. A. Schulte 15 Minuten zu geben, um Mitteilungen 
über unſer Allgemeines Miſſionswerk zu machen. 

Folgender Bericht vom Anordnungskomitee der nächſten Konferenz 
wurde angenommen: 

1. Daß die Oeſtliche Konferenz im Jahre 1903 ſich mit der Gemeinde in 
Williamsport, Pa., verſammle und daß die Verſammlungen gegen Ende des Mo⸗ 
nats Auguſt gehalten werden. 

2. Daß Br. F. P. Kruſe die Eröffnungspredigt halte und Br. E. G. Klieſe 
ſein Stellvertreter ſei. 
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3. Daß Br. H. W. Geil die Miſſionspredigt halte und Br. W. A. Schön 
ſein Stellvertreter ſei. 

4. Daß Prof. J. S. Gubelmann den Lehrvortrag halte und Br. G. A. Sheets 
ſein Stellvertreter ſei. | 

Beſchloſſen, daß die Brüder C. A. Daniel, J. S. Gubelmann und 
| G. A. Sheets Beileidsbeſchlüſſe verfaſſen und der Behörde der American Baptist 

Home Mission Society unterbreiten bezüglich des ſeligen Heimgangs des Dr. T. J. 

) Morgan. 

18 Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden verleſen und angenommen: 

| Das Komitee fiir Dankesbeſchlüſſe möchte der Konferenz fol: 

gendes zur Annahme empfehlen: 

1. Wir möchten die Konferenz darauf hinweiſen, daß auch bei der diesjähri— 
gen Tagung unſerer Oeſtlichen Konferenz wir die Segnungen der brüder— 
lichen Gemeinſchaft reichlich haben genießen können. Die gottesdienſt— 
lichen Verſammlungen, ſowie die Geſchäftsverſammlungen waren Zeiten 
der Erquickung von dem Angeſicht des Herrn, denn in allen dieſen Ver— 
ſammlungen walteten Friede und Eintracht. Für ſolche Kundgebung des 
Geiſtes Jeſu Chriſti möchten wir unſeren herzlichen Dank gegen Gott aus— 
ſprechen, der dieſen lieblichen Kreis von chriſtlichen Brüdern und Schwe— 
ſtern hat zuſtande kommen laſſen. 

2. Wir möchten auch darauf hinweiſen, daß die liebe gaſtgebende Gemeinde 
durch ihren teuren Prediger, Br. F. Hoffmann, und durch die große An⸗ 
zahl von wackeren Helfern uns mit einem beſonders warmen Willkommen 
entgegen gekommen iſt. Sie hat es ſich viel koſten laſſen, die zahlreiche 
Delegation in der Beköſtigung frei zu halten; ſie hat in den Familien⸗ 
kreiſen es allen Delegaten und Beſuchern recht heimiſch gemacht; fie hat es 
ſic angelegen ſein laſſen, die gottesdienſtlichen Verſammlungen durch er- 
hebende Chorgeſänge uns unvergeßlich zu machen. Wir möchten daher 
auch der lieben gaſtgebenden Gemeinde, ihrem Prediger, ſowie allen 
Brüdern und Schweſtern, auch aus den deutſchen Schweſtergemeinden, die 
mitgeholfen haben, unſeren Segen zu erhöhen, unſeren herzlichen Dank 
abſtatten; und wir bitten unſeren Vorſitzer der Konferenz, der Gemeinde 
von dieſer unſerer Geſinnung Mitteilung zu machen heute abend in der 
Schlußverſammlung. 

A. J. Ramaker, Aug uſt J. Noll, Wm. Trumpp. 


Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete wie folgt: 
Bericht des Komitees zur Durchſicht der Briefe. 
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FE Euer Komitee hat noch einmal die ſämtlichen Briefe an die Konferenz durch- 
A 4 blättert und den neuen Abſchnitt in der Geſchichte des Werkes innerhalb der 
1. Grenzen der Oeſtlichen Konferenz während des verfloſſenen Jahres aufmerkſam 
geleſen. Wir laſen von den Schwierigkeiten und Kämpfen, ſowie von den Siegen 
und Erfolgen, die errungen wurden. Im allgemeinen finden wir, daß ein ruhiger, 
hoffnungsvoller Ton die Briefe durchweht. Zwar ſind es nur einzelne Gemein⸗ 
13 den in Kanada, die reiche Seelenernten halten durften, doch ſind nur acht Ge⸗ 
1. meinden, die ganz unfruchtbar geblieben ſind; eine Anzahl blicken hoffnungsvoller 
PR der Zukunft entgegen als zuvor. Die Briefe enthalten nicht viele Punkte, die noch 
beſonders hervorzuheben wären, aber wir können nicht umhin, zu erwähnen, daß 


. 


die Erſte Gemeinde in Rocheſter, N. Y., ihre Kirche vergrößern muß, um Raum zu 
ſchaffen für die Sonntagsſchule. Die Zweite Gemeinde in Rocheſter, N. Y., hat 
im letzten Jahre ihre ſchwere und drückende Kirchenſchuld gänzlich ausgemerzt. 
Andere Gemeinden haben beſondere Anſtrengungen gemacht, ihre Schulden zu 
verringern, damit ſie beſſer im ſtande ſein möchten, das ihnen anvertraute Werk 
zu thun. 

Zahlen reden. So einfach und trocken folgende Zahlen auch ſind, mögen ſie 
uns doch zum Nachdenken veranlaſſen. Die eingelaufenen Statiſtiken ergeben, 
daß 139 durch die Taufe aufgenommen wurden, 33 weniger als im vorigen Jahre, 
von deutſchen Gemeinden kamen 52, und von engliſchen Gemeinden 16, auf Er⸗ 
fahrung wurden 14 aufgenommen und Wiederaufnahme 11. Die Zunahme im 
ganzen beträgt 232. Die ganze Abnahme ſtellt ſich dieſer Zahl von 232 mit 165 
gegenüber. Briefe an deutſche Gemeinden 63, an engliſchen Gemeinden 16. Durch 
den Tod verloren wir 44. Ausgeſchloſſen 29 und geſtrihen wurden 17. Die Zahl 
unſerer Glieder in dieſem Jahre beträgt 3338. Ein Reingewinn von 42 Gliedern 
wäre alſo für die Konferenz zu verzeichnen. 

Der Finanzbericht der Gemeinden zeugt von löblicher Opferwilligkeit unter 
den Gliedern. Die Geſamtſumme der von den Gemeinden aufgebrachten Gelder 
beträgt $44,567.42. Für Lokalzwecke wurde die Summe von $42,384.14 veraus⸗ 
gabt. Der Durchſchnittsbetrag per Glied hat ſich im Vergleich zum Vorjahr etwas 
gehoben. a 

Erfreulich iſt auch die Thatſache, daß trotzdem unſere Gemeinden {ic in die- 
ſem, Jahre beſonders angeſtrengt haben, für ihren eigenen Haushalt Sorge zu tra- 
gen, ſo wurden dennoch die Miſſionszwecke nicht vergeſſen; denn unſere Konferenz, 
obwohl ſie die kleinſte iſt unter ihren Schweſtern, hat für die Einheimiſche Miſſion 
$1170.64, für Auswärtige Miſſion $1133.27 und für Predigerausbildung $1072.41 
zuſammengebracht. Auch dieſe Zahlen liefern uns den Beweis, daß die Gemein⸗ 
den im Geben für das Reich Gottes außerhalb ihrer eigenen Grenzen nicht zurück⸗ 
bleiben wollen, ſondern von Jahr zu Jahr ihre Gaben vergrößern wollen. 

Euer Komitee möchte die Aufmerkſamkeit der Gemeinden noch beſonders auf 
einen Umſtand im Finanzbericht lenken. Für die Kaſſe der altersſchwachen Pre⸗ 
diger haben die 3338 Glieder unſerer Konferenz die Summe von $82.93 gegeben. 
Dies macht für jede der 34 Gemeinden, die zur Oeſtlichen Konferenz gehören, die 


Summe von $2.44 aus. Dürften die Gemeinden im neuen Konferenzjahr nicht 2 5 


auch dieſe Kaſſe reichlicher bedenken und dadurch die Herzen der Boten Gottes, di 
im Dienſte des Herrn ergraut ſind und deren Verhältniſſe eine kleine Gabe au 
dieſer Kaſſe nötig machen, erfreuen? Gott mache unſere Gemeinden auch in dieſer 
Wohlthat reich in dieſem Jahre! 

Schließlich erlaubt uns noch, den heißen Wunſch, der hoffnungsvoll ſich faſt 
in jedem Briefe kund giebt, zu betonen, daß das kommende Konferenzjahr ein 
Jahr der beſonderen Gnaden heimſuchung vom Herrn werden möchte, daß alle un- 
ſere Gemeinden eine gründliche und durchgreifende Neubelebung durch den Geiſt 
Gottes erfahren möchten. Dieſen Wunſch wollen wir herzlich pflegen, bis derſelbe 
zu heißem Flehen in allen unſeren Gemeinden werde. 

H. W. Geil, J. Schmidt, C. A. Gruhn. 


Der Bericht wurde angenommen. 
Das Komitee für Heimgänge legte folgenden Bericht ab. 
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Heimgänge. 


Nach den Berichten von den Siegen in unſeren Gemeinden der Oeſtlichen 
Konferenz müſſen wir auch mitteilen, daß der Tod in 16 Gemeinden Einkehr hielt, 
um ſeine Ernte zu halten. Vierundvierzig (44) unſerer teuren Geſchwiſter ſind 
vom Arbeitsfeld zu ihrer ſeligen Ruhe eingegangen. Den größten Verluſt hat die 
Erſte Gemeinde in Pittsburg zu berichten, unter welchen manche herrliche, gottge— 
weihte Kraft zum Stillſtand im Weinberge des Herrn gekommen iſt. Dieſer Ge— 
meinde folgen die Erſte Gemeinde in Rocheſter und die liebe Gemeinde in Berlin, 
Ont., mit je vier Gliedern; manche Glieder dieſer letztgenannten Gemeinde ſind 
vielen Geſchwiſtern perſönlich bekannt als treue, gottergebene Streiter und Ar— 
beiter für Jeſu Sache und Reich. Ihr Andenken bleibt im Segen, und wiewohl 
ſie geſtorben ſind, ſo reden ſie noch. Gern hätten wir ſie noch in unſerer Mitte, 
aber des Herrn Wille geſchehe; unſere Trauer iſt keine ſolche, die ohne Hoffnung 
iſt. Möge ihr Hinſcheiden uns ſtets daran erinnern, daß auch wir hier keine 
bleibende Stätte haben und wir bereit ſein mögen auf das Kommen des Herrn! 

; S. Becker, C. C. Laborn, J. G. Baum. 


Der Bericht wurde angenommen. 


Die Brüder S. B. Eſchelmann und Anton Gottfried wurden in die 
Truſteebehörde gewählt auf drei Jahre. 


Beſchloſſen, dem Anordnungs-Komitee zu empfehlen, dem Allgemeinen 
Unterſtützungs⸗Verein etwas Aufmerkſamkeit zu ſchenken bei der Abfaſſung des 
Programms für die nächſte Oeſtliche Konferenz. 

Folgende Empfehlungen des Miſſions-Komitees wurden angenommen: 

In Anbetracht der Thatſache, daß der Geiſt der Miſſion das weſentliche Le⸗ 
benselement der Gemeinde Gottes auf Erden iſt, ſo ſprechen wir hiermit unſeren 
Dank und unſere Freude aus gegen den Herrn, der den Geiſt der Miſſion unter 
uns erhalten und es uns möglich gemacht hat, dafür zu geben. 

Wir möchten unſere Gemeinden ermutigen, auch ferner nach Kräften den 
Inforderungen und Bedürfniſſen der Einheimiſchen und Auswärtigen Miſſion 
tgegenzukommen. 

Ebenſo möchten wir alle Gemeinden ermutigen, die in Verbindung mit den 
Sonntagsſchulen eingeführten Feſtlichkeiten, wie Kindertag, Erntedankfeſt und 
Bibeltag zu fördern und den Geiſt der Miſſion unter unſerer Jugend zu nähren. 

Ebenſo freuen wir uns, daß es durch die Beſtrebungen unſerer Jugendvereine 
gelungen iſt, das Miſſionswerk in Südamerika zu betreiben, und wir wünſchen 
von Herzen, daß dieſes auch fernerhin mit freudiger Opferwilligkeit geſchehen 
möge. f 

Vertagung mit Gebet. 


Montag Nachmittag. 
Die Geſchäftsſitzung wurde mit Geſang und Gebet eröffnet. Im 
Intereſſe der Schule redete Prof. A. J. Ramaker. Prof. J. S. Gubel⸗ 
mann las ein Referat über: „Was die Schule von unſeren Gemeinden er- 


wartet.“ Eine Stunde wurde der Frauenſache gewidmet unter der Leitung 
des Schweſternbundes von Buffalo und Umgegend. Schw. Anna Paſche 


hielt eine Anſprache über ihre Arbeit als Miſſionarin in Allegheny, Pa. 
Dieſem folgte ein Lied von einem Damen-Quartett der 1. Gem: Buffalo. 
Br. G. Graalmann trug ein Gedicht vor: „Die Frauen-Miſſion. © Einem 
Solo, vorgetragen von Schw. Suſanne Rabe, folgte ein Bericht über die 
Arbeit des Schweſternbundes von Buffalo und Umgegend von der Priſiden- 
tin, Schw. Keitel. Einer Weiheſtunde, geleitet von Br. C. A. Daniel, 
folgte Vertagung. | | 
Montag Abend. 

Bei der Schlußverſammlung predigte Br. W. Appel nach Joh. 4, 
42 über: „Jeſus, der Weltheiland.“ 1. Glühwarm empfohlen. 2. Per⸗ 
ſönlich erprobt. 3. Freudig bezeugt. Eine ſchöne Anzahl nahmen noch 
Anteil. Einige Seeelen haben ſich der Fürbitte empfohlen. In ſpäter 
Stunde reichten wir uns die Hand zum Abſchied, um uns, ſo Gott will, 
nächſtes Jahr gegen Ende Auguſt in Williamsport, Pa., wieder zu treffen. 

| G. A. Sheets, Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


New York. 


Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann, Prediger, 1893. Rufen der Konferenz ein 
herzliches Willkommen! entgegen. Gottes Wort wurde reichlich verkündigt. Die 
— Vereine entfalten eine geſegnete Thätigkeit. Unſer Gemeindeblatt, , Der 
Hausfreund“, wird ſeinen vielen — und Gönnern zum Segen; unſer Traktat⸗ 
Verein verteilt die Blätter jeden Sonntag. — Taufen 6. 

Louis Riedel, Gem.⸗Schr., 121 Grape Str. 

Buffalo, 2. Gem.: Wm Swyter, Prediger, 1902. Mit Schluß des Jahres 
1901 verließ uns unſer bisheriger Prediger, W. C. Rabe. Fünf Monate lang wurden 
wir von den ſtudierenden Brüdern aus Rocheſter bedient. Freuen uns, in Br. Wm. 
Swyter einen treuen Hirten gefunden zu haben. Die Verſammlungen werden gut 
beſucht, und blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft. Haben unſere Kirche neu ange: 
ſtrichen. G. Hammer, Gem.⸗Schr., 618 Sherman Str. 

Buffalo, 3. Gem.: W. A. Lipphardt, Prediger, 1890. Die. Gemeinde und 
ihre Vereine ſtehen in gewohnter Thätigkeit. Die Gemeinde nahm Reparaturen am 
Eigentum im Betrage von etwa $500 vor. Wir hatten die Freude, wieder einen 
Bruder zum Predigtamt zu ordinieren, Br. Fehlberg. Der Herr möge noch mehr von 
unſeren jungen Männern rufen, ſeine Diener zu ſein, iſt unſer Gebet. — Taufen 8. 

E. O. Fiſcher, Gem.⸗Schr., 262 High Str. 

Buffalo, Bethel⸗Gem.: A. Vogel, Prediger, 1896. Sehnen uns nach einem 
Gnadenregen. Durch die Mithilfe des Schweſtern- Vereins konnten wir $600 an 
unſerer Kirchenſchuld abtragen. Auf unſerer Miſſion in Black Rock halten wir 
Sonntagsſchule und Verſammlungen aufrecht. Br. John Stumpf leitete die Sonn⸗ 
tagabend⸗Gottesdienſte, während Brüder der Gemeinde die Mittwochabend⸗Gebets⸗ 
ſtunde leiteten. — Taufen 4. C. Newman, Gem.⸗Schr., 26 Davis Str. 


Buffalo, Ebenezer-Gem.: J. Schmidt, Prediger, 1901. Wir können von 
keinen großen Siegen berichten. Innerliche Unruhe ſtörten das geiſtliche Leben der 
Gemeinde. Die Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtand. Haben $100 an unſerer 
Kirchenſchuld abgetragen. — Taufen 1. 

A. G. Schweikardt, Gem ⸗Schr., 1331 Clinton Str. 

Folſomdale: Predigerlos. Die Gemeinde hält feſt an dem Herrn. Da wir 
keinen Prediger haben, hat Br. Kreuter die Gottesdienſte geleitet. Jetzt leitet ſie Br. 
John Kern, unſer Diakon. Jakob Rothfuß, Gem.⸗Schr., Bennington Center. 


Holland: Predigerlos. Wir ſind ſeit dem 1. März predigerlos. Br. Daniel 
Becker predigt uns zeitweilig jeden anderen Sonntag. 


Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel, Prediger, 1896. Das Werk geht vorwärts 
und läßt uns hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. Die Vereine ſind an der Arbeit 
Die Sonntagsſchule blüht, ſodaß eine Vergrößerung des Raumes nötig geworden iſt. 
Wir haben daher eine Renovierung der Kirche vorgenommen, die uns etwa $3500 
koſten wird. Erfreulich iſt, daß dieſe Summe bereits zum größten Teil durch Unter⸗ 
ſchriften gedeckt iſt. Auf unſerer Miſſion hat Br. F. J. Monſchke treue Dienſte 
geleiſtet. Die ſtudierenden Brüder thun hier gute Dienſte. — Taufen 11. 

Karl Grimm, Gem.⸗Schr., 49 Cayuga Str. 

Rocheſter, 2. Gem.: H. W. Geil, Prediger, 1892. Ein ſchöner Geiſt und eine 
brüderliche Geſinnung herrſcht unter uns. Durch die freudige Opferwilligkeit der 

reunde des Werkes Chriſti und die raſtloſe Thätigkeit unſeres Predigers, Br. H. W. 
eil, konnten wir die ſchwere Kirchenſchuld gänzlich ausmerzen. Unſere Hoffnung für 
die Zukunft iſt auf das Lamm mitten im Thron gegründet. — Taufen 2. 
Wm. V. Gerhard, Gem⸗Schr., 36 Carolina Str. 
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Shawnee: G. Becker, Prediger, 1885. Haben wir auch keinen großen Fort⸗ 
ſchritt gemacht, ſo bitten wir den Herrn, daß Er uns fülle mit ſeinem Heiligen Geiſt, 
daß wir bereit ſein mögen, ſein Werk zu fördern, uns zum Heil und Ihm zur Ehre. 

Wm. Forth, Gem.⸗Schr., Beach Ridge, N. Y. 
Syracuſe: Predigerlos. Br. Autritt von der Schule hat während des 
Sommers im Segen hier gewirkt. Ein Jugend-Verein und eine Boys Brigade wur- 
den organiſiert. Wir ſind derart ermutigt, daß wir glauben, wenn wir einen treuen 
Prediger hätten, hier noch Großes — wb könnte. Einige wurden bekehrt. 
F. H. Schultze, Gem.⸗Schr., 132 Dehli Str. 
Tonawanda: E. G. Klieſe, Prediger, 1901. Das verfloſſene Jahr war ein 
geſegnetes. In der Sonntagsſchule und im Schweſtern⸗Miſſions⸗Verein wird nach 
Kräften gearbeitet. — Taufen 8. Mrs. C. Stumpf, Gem.⸗Schr., Tonawanda. 


Ontario. 


Arnprior: Henri Gelan, Prediger, 1900. Durften den Segen des Herrn ge⸗ 
nießen. Unſere Sonntagsſchule und der Schweſtern⸗Miſſions⸗Verein gereichen uns 
zur beſonderen Freude. Da nun die engliſche Gemeinde ſelbſt zum Bau einer Kirche 
geſchritten iſt, werden wir in Bälde in den alleinigen Beſitz unſerer Kirche kommen. — 
Taufen 2. Bruno Berndt, Gem.⸗Schr., Box 256. 
in erlin: F. Friedrich, Prediger, 1897. Wir erfreuen uns eines gedeihlichen 

stums. Der Junior-Verein gereicht uns zur beſonderen Freude. In dem 
Heimgang unſeres Bruders J. O. Fleiſchhauer haben nicht nur wir ein gel <agtes 
Mitglied verloren, ſondern unſer geſamtes Werk hat einen ihrer alten, treuen Pioniere 
verloren. — Taufen 15. Ed. Stübing, Gem.⸗Schr., Box 468. 

Elmwood: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Wir erfuhren eine liebliche Er⸗ 
weckung, wobei Br. E. Grützner mitgeholfen hat. Fünf wurden bekehrt. Ein 
Jugend⸗Verein wurde gegründet, der ſich als ein Segen erweiſt. — Taufen 3. 

John L. Krüger, Gem.⸗Schr. 

Hanover: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Durch Gottes Gnade iſt ein großes 
Gnadenwerk unter uns geſchehen und viele wurden zum Herrn bekehrt. Die Ge⸗ 
meinde und ihre Vereine ſind recht thätig. Br. Suſe giebt der Jugend deutſchen 
Unterricht, welches von der Gemeinde anerkannt wird. Wir laden die Konferenz ein, 
ſich nächſtens mit uns zu verſammeln. — Taufen 27. 

Emil Quaſt, Gem. ⸗Schr. 


Killaloe: W. A. Schön, Prediger, 1897. Wir ſind dem Herrn dankbar für 

die mancherlei Segnungen. Die Sonntagsſchule und der Jugend⸗Verein ſind thätig. 
Wm. Verch, Gem.⸗Schr., Emmett, Ont. 

Lindock: Predigerlos. Im März verließ uns Br. Thiel. Wir waren ſehr 

entmutigt, und das Werk hat gelitten. Während des Sommers hat Br. Blödow 


von der Schule in Rocheſter im Segen unter uns gewirkt. Es wurden 13 teure See⸗ 


len wiedergeboren zu einer lebendigen Hoffnung in Chriſto, und ſteht uns ein ſchönes 
Tauffeſt bevor. Sonntagsſchule und Jugend⸗Verein bekunden neues Leben. 
Fred Juch, Gem.⸗Schr., Faymont, Renfrew Co., Ont. 

Logan: Predigerlos. Wir verſammeln uns ſonntäglich zum Gebet und zur 
Sonntagsſchule. Der Kanadiſche Miſſions⸗Verein tagte im Juni bei uns und wurde 
uns zum reichen Segen. — Taufen 2. John Stephan, Gem.⸗Schr., Bornholm. 

Neuſtadt: E. Grützner, Prediger, 1897. Kein Bericht. — Taufen 21. 

Conrad Diebel, Gem.⸗Schr. 
New Hamburg: J. H. Meyers, Prediger, 1897. Rühmen die Gnade Gottes. 
Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Ein Schweſtern-Verein wurde 
organiſiert. — Taufen 4. D. Becker, Gem.⸗Schr. 

Sebaſtopol: Kein Bericht. 

Woolw > Predigerlos. Die Brüder Friedrich, Meyers, Grützner und Kruſe 
haben einigemal das Wort verkündigt. Auch hielt der Kanadiſhe Miſſions⸗Verein 
_ Sthang hier. Der Herr bekannte ſich zu ſeinem Wort, und Br. Kruſe durfte 

aufen. 


Zürich: Kein Bericht. 
Oeſtliche Konf. II, 


- 
FEST oor eee 
4 d * As 


3 


* 1 


* 


Bento, 
— . — N 


* K ICT 3 
P r ; 
e 


* 
. - 
S 


CI ARE. 


2 
Dr 
* or —— 
2 r FEELS 
ol 4 
r 
ne gy — 


2 + 


N Y > 
S 


my 
. 


2 2 Lu — 


r 


1 


| Pennſylvanien. 


Alle gy eny: C. F. Tiemann, Prediger, 1900. Die Arbeit in der Gemeinde 
und in der Miſſion nimmt unter der treuen Arbeit unſeres Predigers und der Miſſio⸗ 
narin, Schw. Anna Paſche, ihren ungeſtörten Fortgang. Herzlich dankbar ſind wir 


dem Herrn, daß wir $1000 von unſerer Kirchenſchuld abtragen konnten, und unſer 


Prediger iſt an der Arbeit, die noch fehlenden $800 zu kollektieren. — Taufen 1. 
Emil Schütz, Gem Schr., 460 Eaſt Str. 
Anthony: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Stehen noch als ein Denkmal der 
Gnade. Bedauern die Lauheit mancher Glieder. Unſer Wunſch und Verlangen iſ, 
zu wirken, ſo lange es Tag iſt. J. J. Waltz, Gem.⸗Schr., Linden, R. F. D. 
Erie: G. A. Schneider, Prediger, 1893. Der Same des Wortes wurde münd— 
lich und ſchriftlich reichlich ausgeſtreut. Doch können wir keinen ſichtbaren Erfolg in 
der Seelenrettung berichten. Guſtav Köſter, Gem.-Schx., 1810 Cheſtnut Str. 


Fairfield: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Einen ſichtbaren Fortſchritt 
— wir nicht zu berichten, doch hoffen wir, daß es eine — des ſegensreichen 
äens war. Wollen uns beſonders bemühen um die Bekehrung der größeren 


Sonntagsſchüler. W. J Entz, Gem.⸗Schr., Montoursville. 


Hepburn. Kein Bericht. 

Jeannette: C. A. Gruhn, Prediger, 1901. Friede beſteht. Liebe regiert. 
Enthuſiasmus treibt. Wachstum wird erwünſcht. Heiligung wird erſehnt. $100 
wurden von unſerer Schuld abgetragen. Taufen 3. 

: ” Otto A. Drengwitz, Gem.⸗Schr., Box 130. 

Munſon: J. G. Baum, Prediger, 1901. Der Feind verſuchte das Werk zu 
zerſtören, doch preiſen wir Gottes erhaltende Gnade. Die Schuld wurde etwas ver: 
ringert. Das Kircheneigentum bekam einen Zaun. Unſere Verſammlungen werden 
auch von Fremden gut beſucht. Robert Berndt, Gem.⸗Schr., Box 145. 


Pittsburg, 1. Gem.: H. C. Gleiß. Prediger, 1898. Haben manche Anfech— 
tung durchgemacht, doch der Herr iſt unſer getreuer Steuermann. Neun unſerer Glie- 
der ſind in die obere Heimat gerufen, nebſt denen gedenken wir unſerer beliebten 
Schw. Anna Donner, Gattin unſeres früheren Predigers, Br. L. H. Donner, welcher 
ſelbſt viel gelitten hat, und der ſich jetzt hier bei ſeinem Sohne und auf der Beſſerung 
befindet. Die Arbeit auf der Station New Kenſington wurde ununterbrochen fort- 
2 Desgleichen die Arbeit unter der fſlaviſchen Bevölkerung hier, unter Br. 
Rade Peſut. Dieſelbe berechtigt uns zu großer Hoffnung; einige derſelben durften 
wir taufen. Taufen 9. John Krüger, Gem. Schr., 2424 Cobden Str. 

Pittsburg, 2. Gem.: G. A. Sheets, Prediger, 1899. Wir fühlen dankbar un- 
ſerem Gott, der uns ſeine Güte und Freundlichkeit hat laſſen zu teil werden. Haben 
unſere Schuld verringert. Die Sonntagsſchule und Vereine ſind in geſegneter 
Thätigkeit. Taufen 3. Otto Von Wege, Gem.⸗Schr., 321 Jucunda Str. 

Williams port: W. Appel, Prediger, 1899. Mit freudiger Dankbarkeit be- 
richten wir den Einzug in unſer neues Verſammlungshaus. Die Glieder haben ſich 
mit großer Opferwilligkeit daran beteiligt, ſo auch die Vereine und Sonntagsſchule, 
aber ganz beſonders der Schweſtern Miſſions⸗Verein. Unſere Schweſter Suſan Kurz 
iſt nach — verdienter Ruhe wieder nach ihrem Arbeitsfeld in Indien zurückgekehrt, 
ihre Schweſter Mary Kurtz gedenkt ebenfalls, ſich der Heiden⸗Miſſion zu widmen. Wir 
laden die Konferenz ein, ihre nächſte Sitzung bei uns zu halten. Taufen 4. 

Paul Wörnle, Gem.⸗Schr., 313 Locuſt Str. 


H. C. Gleiß, 2. Schreiber. 
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Konſtitution. 


— 


I. 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Oeſtliche Kon— 
ferenz deutſcher Gemeinden getaufter Chriſten von Nordamerika.“ 


II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1) Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 

bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

Soll ſie durch die jährlichen Verſammlungen Gelegenheit geben, alle auf 

die Förderung unſerer deutſchen Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 

ſich deziehenden Fragen in Erwägung zu bringen, ſich gemeinſchaftlich darü⸗ 

ber zu beraten und zu verſtändigen, ohne jedoch ihre Beſchlüſſe als geſetz— 
gedend und bindend fiir die Gemeinden zu betrachten. 

3) Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, die Gemeinde, mit der ſie ſich 
. au'zumuntern und zu erbauen. 


III. 
Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende und von einem regel— 


— 


Oo 
— 


mäßigen Konzil anerkannte Gemeinde ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der 


Konferenz anzuſchließen. Nachdem fie aufgenommen iſt, ſoll fie das Recht haben, 
nebſt ihrem Prediger zwei bis vier Abgeordnete zu ihren Verſammlungen zu enden. 
Die Aufnahme geſchieht nach vorherigem Anſuchen durch ihre Vertretung und auf 
den Vorſchlag eines dazu deſtimmten Komitees, welches ſich über die Aufnahms⸗ 
fähigkeit defriedigt glaubt, durch S. immenmehrheit der verſammelten Abgeordne- 
ten in einer r-gelmakigen Sitzung. Zum Abſtimmen iſt jeder anweſende Abge: 
ordnete berechtigt. 

Alle übrigen am Ort der Konferenz befindlichen Brüder und Prediger, ſowi 
Brüder anderer chriſtlichen Benennungen, die etwa gegenwärtig ſein mögen, fon: 
nen von dem Vorſitzer eingeladen werden, an den Verhandlungen teilzunehmen. 

IV. 

Die Konferenz ſoll das Recht haben, eine Gemeinde, gegen welche begründete 
Anklagen erhoben worden ſind, nach genauer Unterſuchung durch Stimmenmehr⸗ 
heit wieder aus ihrer Verbindung zu entfernen. 

V. 


Die Konferenz ſoll ſich in einer regelmäßigen Sitzung ihre Nebengeſepe über 
die Art und Weiſe in der Förderung ihrer Geſchäfte machen, welche durch zwei 
Drittel der Stimmen angenommen oder verändert werden können. 
VI. 

1) Die jäbrlichen Sitzungen der Konferenz ſollen unter der Leitung eines durch 
Adſtimmung gewählten Vorſitzers ſtehen, von welchem die nächſtjährige 
Konferenz wieder eröffnet und alsdann ein neuer Votſitzer erwählt werden 
ſoll. 

27 Zwei ſtehende Sekretäre ſollen auf unbeſtimmte Zeit erwählt werden, die 
wahrend threr . Amtsführung die allgemeinen Angelegenheiten der Kon⸗ 
ferenz, den Druck der Verhandlungen, ihren Briefwechſel u. . beiorgen. 

Z) Ein Schatzmeiſter ſoll erwählt werden, der alle Miſſionsgelder in Empfang 
nehmen ſoll und dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll aber, 
je nach Beſtimmung des Miſſions: Komitees, eine gewiſſe Summe in Han⸗ 
den behalten, zum etwaigen Gebrauch direkt aus der Konferenz⸗Kaſſe. Bei 
jeder Konferenz ſoll er einen jähtlichen Bericht vorlegen. Dieſe Wahlen 
follen durch Stimmzettel geſchehen. 


. 


VII. 

Zur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerkes wählt die 
Konferenz durch Stimmzettel ein Miſſions⸗Komitee, beſtehend aus fünf Mitglie⸗ 
dern, wovon einer als Miſſions-Sekretar dienen ſoll. Er ſoll von der Konferenz 
erwählt werden. ME TP 

1) Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſions⸗Komitees wählt die Konferenz 
nach ihrer Gliederzahl jährlich zwei oder mehrere Repräſentanten, ſowie 
deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗ 
Komitee vertreten. 

2) Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. 

3) Das Miſſions-Komitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mit⸗ 
glied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder 
gewählt werden. Sollten Vakanzen durch Tod oder Wegzug aus den Gren⸗ 
zen der Konferenz eintreten, ſo ſollten dieſelben in obiger Weiſe gefüllt 
werden. 

Das Miſſions-Komitee ſoll ſich ſo oft wie nötig des Jahres verſammeln und 
eine Sitzung vor der Verſammlung des Allgemeinen Miſſions⸗Komitees 
halten, um über alle Miſſionsfelder zu beraten und die Geſuche um Unter⸗ 
ſtützung wohl erwogen mit den Beſtimmungen durch den Allgemeinen 
Miſſions⸗Sekretär dem Komitee vorzulegen. Am Schluß der Konferenz, 
nachdem die neuen Mitglieder gewählt ſind, ſoll ſich das Miſſions⸗Komitee 
noch einmal verſammeln, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen 
eigenen Vorſitzer und Protokollführer zu wählen. 

Wenn einer Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſ- 
ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predi⸗ 
gers oder beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions⸗Komitee darü⸗ 
ber beraten und ſich dann durch den Sekretär an den Allgemeinen Sekretär 
wenden. 

6) Jedes Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung der Kommiſſion ſoll womsg- 

lich drei Monate vor der Dienſtzeit eingereicht werden. 
VIII. 


Die Artikel dieſer Konſtitution können, nachdem ſie angenommen ſind, nur in 
einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch zwei Drittel der ſtimmenden Mit⸗ 
glieder verändert werden. 
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Stehende Beſchlüſſe. 


1. Daß „Geſuche um Hilfe" zu Kapellenbau, die im „Sendboten“ erſcheinen, nur 
dann für unſere Gemeinden annahmewürdig ſind, wenn dieſelben Geſuche von 
einem der reiſenden Miſſionsboten als dringend notwendig unterſtützt werden. 

2. Daß jede Gemeinde wenigſtens eine Kollekte im Jahre zum Beſten der Miſ- 
ſion unter den Heiden erheben ſollte. 

3. Wir empfehlen ſolchen Predigern, die kein Arbeitsfeld haben, ſowie Gemein⸗ 
den und Häuflein, die predigerlos ſind, daß ſie ſich an das Miſſions⸗Komitte wen⸗ 
den um Rat, wie ſie Arbeitsfelder oder beziehungsweiſe Prediger erhalten können. 

4. Daß es nicht erlaubt ſein ſoll, daß Delegaten, die zur Konferenz geſandt 
worden ſind, dieſelbe vor deren Schluß verlaſſen, es ſei denn in außergewöhnlichen 
Fällen und auf Bewilligung der Konferenz. 

5. Jeder Bruder, der im Dienſt unſeres Miſſions⸗Vereins ſteht, ſollte ſein Ge⸗ 
ſuch um Anſtellung oder Erneuerung ſeiner Komiſſion drei Monate vor Antritt der 
Dienſtzeit einreichen. 


